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UNIT „ERWERBSTÄTIGE BEVÖLKERUNG“ 
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Frage 16: ERWERBSTÄTIGE BEVÖLKERUNG  

In welche beiden Hauptgruppen wird die Bevölkerung im Erwerbsalter unterteilt? 

A Beschäftigte und Nichtbeschäftigte. 
B Im Erwerbsalter und nicht im Erwerbsalter. 
C Vollzeitbeschäftigte und Teilzeitbeschäftigte. 
D Dem Arbeitsmarkt zur Verfügung stehend und dem Arbeitsmarkt nicht zur Verfügung 

stehend. 
 

Gelöst 
Code 1: Antwort D – Dem Arbeitsmarkt zur Verfügung stehend und dem Arbeitsmarkt 

nicht zur Verfügung stehend. 
 
Nicht gelöst 
Code 0: Andere Antworten. 
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Frage 17: ERWERBSTÄTIGE BEVÖLKERUNG  

Wie viele Personen im Erwerbsalter standen dem Arbeitsmarkt nicht zur Verfügung? (Gib 
die Zahl der Personen an, nicht den Prozentsatz.) 

..............................................................  

BEWERTUNG 

ABSICHT DER FRAGE: Informationen heraussuchen: zwei explizit angegebene 
Informationen verknüpfen  

Vollständig gelöst 

Code 2: Zahl im Baumdiagramm gefunden UND mit „Tsd.“ in Titel/Fußnote richtig in 
Zusammenhang gebracht: 949 900. Auch zwischen 949 000 und 950 000 
liegende Näherungswerte in Zahlen oder Worten akzeptieren, ebenso 900 000 
oder eine Million (in Zahlen oder in Worten) mit näher bestimmendem 
Ausdruck. 
949 900 
knapp unter neunhundertfünzigtausend 
950 000 
949,9 Tausend 
fast eine Million 
ungefähr 900 Tausend 
949,9 X 1000 
949 900  
949(000) 

Teilweise gelöst 

Code 1: Zahl im Baumdiagramm gefunden, aber nicht richtig mit „Tsd.“ in Titel/Fußnote 
in Zusammenhang gebracht: Antwort kann in Zahlen oder in Worten gegeben 
werden. Ähnliche Näherungswerte wie bei Code 2 akzeptieren. 
• 949,9 
• 94 990 
• fast tausend 
• knapp unter 950 
• ungefähr 900 
• knapp unter 1000 

Nicht gelöst 

Code 0: Andere Antworten 
• 35,8% 
• 7,5% 
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Frage 18: ERWERBSTÄTIGE BEVÖLKERUNG  

In welchem Teil des Baumdiagramms wären die in der unten stehenden Tabelle 
aufgelisteten Personen, wenn überhaupt, enthalten? 

Antworte, indem du jeweils das zutreffende Kästchen in der Tabelle ankreuzt. 

Das erste Kreuz wurde bereits für dich gemacht. 

 
„Dem 

Arbeits-
markt zur 
Verfügung 
stehend: 
beschäf-

tigt“ 

„Dem 
Arbeits-

markt zur 
Verfügung 
stehend: 
nicht be-
schäftigt“ 

„Dem 
Arbeits-

markt nicht 
zur Ver-
fügung 

stehend“ 

Unter keine 
Kategorie 

fallend 

Ein Teilzeitkellner, 35 Jahre 
    

Eine Geschäftsfrau, 43 Jahre, mit einer 60-
Stunden-Woche     

Ein Vollzeitstudent, 21 Jahre 
    

Ein Mann, 28 Jahre, der vor kurzem seinen 
Laden verkauft hat und jetzt Arbeit sucht     

Eine Frau, 55 Jahre, die nie berufstätig war 
oder sein wollte     

Eine Großmutter, 80 Jahre, die immer noch 
jeden Tag ein paar Stunden am Marktstand 
ihrer Familie arbeitet 

    

Vollständig gelöst 

Code 2: 5 richtige Antworten 

Teilweise gelöst 

Code 1: 3 oder 4 richtige Antworten 

Nicht gelöst 

Code 0: 2 oder weniger richtige Antworten 
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Frage 19: ERWERBSTÄTIGE BEVÖLKERUNG  

Stelle dir vor, diese Information über die Struktur der erwerbstätigen Bevölkerung würde 
jedes Jahr in einem Baumdiagramm wie diesem veröffentlicht.  

Unten sind vier Bestandteile des Baumdiagramms aufgelistet. Gib an, ob du erwarten 
würdest, dass diese Bestandteile sich von Jahr zu Jahr ändern oder nicht, indem du 
„Veränderung“ oder „Keine Veränderung“ einkreist. Der erste Kreis wurde schon für dich 
gemacht. 

Bestandteile des Baumdiagramms Antwort 

Die Beschriftung in jedem Kästchen (z.B. 
„Dem Arbeitsmarkt zur Verfügung stehend“) 

Keine Veränderung 

Die Prozentsätze (z.B. „64,2 %“) Veränderung 

Die Zahlen (z.B. „2 656,5“) Veränderung 

Die Fußnoten unter dem Baumdiagramm Keine Veränderung 

Gelöst 
Code 1: 3 richtige Antworten 
 
Nicht gelöst 
Code 0: 2 oder weniger richtige Antworten 

Frage 20: ERWERBSTÄTIGE BEVÖLKERUNG  

Die Informationen über die Struktur der erwerbstätigen Bevölkerung werden als 
Baumdiagramm dargestellt, hätten aber auch auf verschiedene andere Arten dargestellt 
werden können, etwa als schriftliche Beschreibung, als Tortendiagramm, als 
Balkendiagramm oder als Tabelle. 

Das Baumdiagramm wurde wahrscheinlich gewählt, weil es sich besonders gut eignet für 
die Darstellung  

A der Veränderungen im Zeitverlauf. 
B der Größe der Gesamtbevölkerung des Landes. 
C der Kategorien innerhalb jeder Gruppe. 
D der Größe jeder Gruppe.  
 

Gelöst 
Code 1: Antwort C - der Kategorien innerhalb jeder Gruppe. 
 
Nicht gelöst 
Code 0: Andere Antworten. 
 


